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23. Ordentliche Generalversammlung 

Sehr geehrte Genossenschafterinnen 

Sehr geehrte Genossenschafter 

Wir freuen uns, Sie zur diesjährigen Generalversammlung einladen zu dürfen. 

Sie findet statt am Mittwoch, 10. Juni 2026, 18.00 Uhr im Saal des Res-

taurant Findling im Alters- und Pflegezentrum Alpsteeblick, Appenzell. 

Im Anschluss an die Generalversammlung sind alle zum Apéro riche im 

Restaurant Christian Oertle – Essen und Wein - eingeladen. 

Die Jahresrechnung mit Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang sowie der Be-

richt der Revisionsstelle liegen ab 29. Mai 2026 bei der Verwaltung, der alt-

rimo ag, Weissbadstrasse 1, 9050 Appenzell, den Genossenschafter/innen zur 

Einsicht auf. 

Die Stimmrechtsausweise werden zusammen mit dieser Einladung versandt. 

Bringen Sie den Stimmrechtsausweis unbedingt zur Generalversammlung 

mit, da er gleichzeitig als Zutrittskarte gilt und Sie sonst kein Stimmrecht aus-

üben können. 

Sollten Sie nicht persönlich an der Generalversammlung teilnehmen, bitten 

wir Sie, die Vollmacht auf dem Stimmrechtsausweis zu unterzeichnen und 

einem/einer Vertreter/in zu übergeben, den/die Sie namentlich einsetzen 

möchten. Bitte beachten Sie, dass gemäss Art. 16 der geltenden Statuten der 

Genossenschaft betreutes Wohnen Appenzell kein/e Genossenschafter/in 

mehr als eine/n Genossenschafter/in vertreten kann. 

Im Übrigen weisen wir Sie darauf hin, dass aus rechtlichen Gründen aus-

schliesslich eingetragene Genossenschafter/innen Zutritt zur Generalver-

sammlung haben. 

Appenzell, 25. April 2026 
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Traktanden 

1. Begrüssung / Eröffnung 

2. Erläuterungen zum Geschäftsbericht und zur Jahresrechnung 2025 

3. Entgegennahme des Berichtes der Revisionsstelle 

4. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2025 

Antrag des Verwaltungsrates: 

Genehmigung der Jahresrechnung 2025 

5. Entlastung des Verwaltungsrates für die Geschäftstätigkeit 2025 

Antrag des Verwaltungsrates: 

Entlastung für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 2025 

6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 2025 

Antrag des Verwaltungsrates: 

Verzinsung des Genossenschaftskapitals mit 1%,  

dies entspricht CHF 71'630.00 

Einlage in die gesetzlichen Reserven CHF 4'100.00 

Vortrag auf Rechnung 2026 CHF 21'261.23 

7. Wahlen 

a) Verwaltungsratspräsident 

Keine Wahl an der diesjährigen Generalversammlung 

b) Übrige Mitglieder Verwaltungsrat 

Herr Markus Moser hat seinen Rücktritt eingereicht 

Die verbleibenden Mitglieder des Verwaltungsrates sind bis 2027 

gewählt. Kein Wahljahr. 

Antrag des Verwaltungsrates: 

Wahl von Markus Stäger als neues Mitglied des Verwaltungsrates 
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c) Revisionsstelle 

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung die Wieder-

wahl der Revion Treuhand AG, Sargans, als Revisionsstelle für das 

Geschäftsjahr 2026. 

8. Mitteilungen / allgemeine Umfrage 

 

 

Im Anschluss an die Generalversammlung sind Sie zum Apéro riche im Res-

taurant Christian Oertle - Essen und Wein - eingeladen. 
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Mitglieder des Verwaltungsrates 

Präsident Amtsdauer bis GV 

Thomas Mainberger-Rechsteiner, Zidler 19, 9057 Weissbad 2028 

Vize-Präsident 

Dr. Markus Moser-Geiger, Mendlegatter 11, 9050 Appenzell Meistersrüte    2027 

Kassier / Finanzen 

Daniel Brülisauer-Assalve, lic. oec., Mooshaldenstr. 19, 9050 Appenzell 2027 

Weitere Mitglieder 

Willy Inauen, Versicherungsfachmann mit eidg. FA, 

Hauptgasse 10, 9050 Appenzell 2027 

Linda Premerlani-de Korte, MHSc, Unterer Schöttler 17, 9050 Appenzell 2027 

Dr. Andrea Neff-Koster, Dr. sc. nat. ETH, untere Blumenrainstrasse. 12a, 

9050 Appenzell 2027 

Aktuariat / Sekretariat 

Doris Koch-Gollino, Treuhänderin mit eidg. FA, Mettlenweg 16, 9050 Appenzell 

 

 

 

Kontakt: 

Post Genossenschaft Betreutes Wohnen Appenzell 

Eggerstandenstrasse 2a, 9050 Appenzell 

Telefon 071 788 06 06 

Fax 071 788 06 00 

E-Mail betreuung@wohnen-impark.ch 

verwaltung@wohnen-impark.ch 

Homepage www.wohnen-impark.ch 

mailto:betreuung@wohnen-impark.ch
mailto:verwaltung@wohnen-impark.ch
http://www.wohnen-impark.ch/
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Geschäftsbericht für das Jahr 2025 
des Verwaltungsrates zuhanden der Generalversammlung 2026 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir freuen uns, Ihnen den Geschäftsbericht für das Jahr 2025 zu unterbreiten.  

Wohnen im Alter 

Auf www.home60.ch sind 1’800 Altersinstitutionen in der ganzen Schweiz 

aufgeführt. In wenigen Schritten kann man sich dort über Alters- und Pflege-

zentren, Seniorenresidenzen, Seniorengemeinschaften etc. informieren. Un-

ser «Wohnen im Park» ist eine dieser eindrücklich grossen Zahl an 

Institutionen. 

Viele ältere Menschen möchten so lange wie möglich in ihren eigenen vier 

Wänden leben. Bei vielen kommt aber irgendwann der Zeitpunkt, wo dies 

nicht mehr so einfach geht. Dann ist es wichtig, dass diese Menschen aus 

einem Wohnangebot wählen können, welches ihren veränderten Bedürfnis-

sen am besten entspricht. Unser «Wohnen im Park» ist gedacht für Men-

schen, welche noch selbständig wohnen möchten und können, diese Freiheit 

aber mit Sicherheit und Gesellschaft verbinden wollen. Das «Wohnen im 

Park» ist ein wichtiges Angebot zwischen Selbständigkeit und Heim.  

Diese Form des Wohnens im Alter dürfte in der Zukunft noch mehr an Be-

deutung gewinnen. Es macht für die älteren Menschen wie auch für die Ge-

samtbevölkerung volkswirtschaftlich Sinn, wenn mit solchen Angeboten 

Heimeintritte hinausgezögert oder ganz vermieden werden können. Hier und 

dort hört man, dass in der Nähe weitere Angebote im Bereich «betreutes 

Wohnen» bereits angedacht sind. Wir werden diese Entwicklung beobachten 

und uns bei Bedarf einbringen. Nach unserer Auffassung ist es wichtig, dass 

sich neue Angebote mit den bestehenden ergänzen und nicht eine nachtei-

lige Konkurrenzsituation erzeugen. 

Ungeachtet dieser Tatsachen sehen wir uns mit der Herausforderung kon-

frontiert, dass unsere Bewohnerinnen und Bewohner älter werden oder schon 

beim Einzug bei uns im fortgeschrittenen Alter sind. Das wirkt sich spürbar 

auf ihre Bedürfnisse und den Arbeitsalltag unserer Betreuerinnen aus. Wir 

http://www.home60.ch/
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müssen Antworten finden, wie wir auf diese veränderte Ausgangslage rea-

gieren und in Zukunft damit umgehen können. 

Abschluss der Umbauarbeiten 

Anfang Mai 2025 konnte mit den Umbauarbeiten in den ehemaligen Räum-

lichkeiten der Spitex begonnen werden. Entstanden sind eine 2.5 und eine 

3.5 Zimmer-Wohnung. Damit verfügen wir nun über insgesamt 48 Wohnun-

gen. Die Wohnung im ersten Stock ist seit Mitte September 2025 vermietet. 

Schwieriger gestaltet sich die Vermietung der 2.5 Zimmer-Wohnung im Erd-

geschoss.  

Dem Betreuungsteam stehen neu ein Büro für die Leitung sowie ein Sitzungs-

zimmer im Erdgeschoss angrenzend an den Aufenthaltsraum zur Verfügung. 

Der Aufenthaltsraum dient den Bedürfnissen unserer Bewohnerinnen und 

Bewohner (Kaffeeplausch, Spielnachmittage, Glühweinabend etc.). Eine be-

scheidene Küchenzeile macht es möglich, kleinere Anlässe unabhängig vom 

Restaurant durchzuführen. Dies alles hat sich in den ersten Monaten seit In-

betriebnahme bestens bewährt! 

Damit sind in den vergangenen zwei Jahren mit Kosten von rund CHF 

700'000.00 zukunftsweisende Investitionen getätigt worden. Die Neuausrich-

tung mit mehr Wohnungen und einem attraktiven Restaurant sichern uns 

wichtige Mietzinseinnahmen. Das Restaurant «Christian Oertle – Essen und 

Wein» ist inzwischen ein sehr beliebter Einkehrort für Gäste aus der ganzen 

Region und unsere Bewohnerinnen und Bewohner fühlen sich bei Christian 

Oertle ebenfalls sehr wohl. Bei gesellschaftlichen Anlässen im Foyer darf un-

ser Betreuungsteam immer wieder auf seine Unterstützung im kulinarischen 

Bereich zählen. 

Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat (VR) tagte im Berichtsjahr an fünf Sitzungen. Neben den 

ordentlichen Geschäften gaben die Planung und der anschliessende Umbau 

der Gewerbe- in Wohnfläche viel Arbeit. Hier wurde im Sinne einer effizienten 

Arbeitsweise beschlossen, dass einer Delegation des VR im Rahmen des be-

schlossenen Kostendaches weitreichende Entscheidungskompetenzen zuge-

sprochen wurden. Dies hat sich bewährt. Notwendige Entscheide konnten 

zügig gefällt und damit die Umbauzeit so kurz wie möglich gehalten werden. 
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Von einzelnen Genossenschaftern wurde im Nachgang zur letzten General-

versammlung die beschlossene Nullrunde in Sachen Verzinsung des Genos-

senschaftskapitals kritisiert. Vereinzelt führte sie auch zu Kündigungen von 

Anteilscheinen. Der VR hat an der letztjährigen Generalversammlung seinen 

Antrag auf dem Hintergrund einer negativen Jahresrechnung ausführlich 

dargelegt und der Hoffnung Ausdruck gegeben, dass dies eine Ausnahme 

bleibt. Dies umso mehr, als das negative Ergebnis auf besondere Umstände 

mit Mietzinslücken im Gewerbebereich/Restaurant sowie auf notwendige In-

vestitionen zurückzuführen war. 

Der VR ist zuversichtlich, dass die Mietzinserträge als wichtigste Einnahme-

quelle in den kommenden Jahren positive Jahresabschlüsse ermöglichen 

werden. Es ist das erklärte Ziel, eine angemessene Verzinsung des Genossen-

schaftskapitals sicherzustellen, um keinen Anlass für weiteren Abfluss von 

Genossenschaftskapital zu geben. 

Vor zwei Jahren hat der Verwaltungsrat beschlossen, die Mietzinsen dem 

deutlich gestiegenen Referenzzinssatz anzupassen. Im Herbst 2025 ist dieser 

wieder gefallen. Der VR hat deshalb entschieden, die Mietzinsen per Februar 

2026 wieder für alle Mieterinnen und Mieter zu senken. Die konkreten Be-

schlüsse wurden anlässlich der Informationsveranstaltung vom 18. Dezember 

2025 dargelegt und erläutert. 

In Sachen Infrastrukturen/Einrichtungen sieht sich der Verwaltungsrat immer 

wieder mit dringlichem Ersatzinvestitionen und Sanierungen konfrontiert. Als 

Beispiel ist hier die Umrüstung der Beleuchtung im Restaurant und weiteren 

allgemein zugänglichen Räumlichkeiten zu nennen. Es muss damit gerechnet 

werden, dass diese Aufwendungen in Zukunft nicht weniger werden. Im Ge-

genteil. Um für die Zukunft für grössere Erneuerungen und damit verbun-

dene Auswirkungen auf die Jahresrechnung gewappnet zu sein, hat der 

Verwaltungsrat beschlossen, einen Erneuerungsfonds zu bilden und diesen 

jährlich entsprechend den Rechnungsabschlüssen zu äufnen.  

Thomas Mainberger, VR-Präsident 
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Jahresbericht der Betriebskommission 2025 

Das Jahr 2025 war für die Betriebskommission des Wohnens im Park (BeKo) 

ein aktives und erfülltes Jahr. In sechs Sitzungen wurden zahlreiche Ent-

scheide zu Betrieb, Unterhalt, Personal und Gemeinschaftsleben gefällt. Die-

ser Bericht gibt einen Überblick aus Sicht der BeKo und ergänzt den 

Geschäftsbericht des Verwaltungsrates. Unser herzlicher Dank gilt dem ge-

samten Team Wohnen im Park (WiP) sowie allen, die zum Gelingen unserer 

Gemeinschaft beigetragen haben. 

Sicherheit & Technik 

Ein zentrales Anliegen der BeKo ist das Wohlbefinden und die Sicherheit der 

Bewohnerinnen und Bewohner. Um dies sicherzustellen, wurden im vergan-

genen Jahr die Batterien sämtlicher Rauchmelder erneuert und die Notfall-

knöpfe (SmartLife) schrittweise ausgetauscht. 

Damit das Team jederzeit erreichbar ist und Notrufe zuverlässig ankommen, 

wurde die technische Infrastruktur erneuert. Das neue Telefon- und WLAN-

System läuft stabil und zuverlässig. Ein Notruf kann jederzeit auch über die 

Basisstation ausgelöst werden.  

Mit dem Wegzug der Spitex wurde eine neue Schlüssellösung eingeführt: 

Spitex-Kundschaft, die die Türe nicht selbständig öffnen können, installiert 

neu ein persönliches Schliessfach mit Nummerncode im Milchkästchen. 

Unterhalt & Hauswart 

Am 26. Februar 2025 wurde Konrad Saller - Hauswart der ersten Stunde - in 

einem würdigen Rahmen verabschiedet. Der gut besuchte Anlass mit per-

sönlichen Worten von Bewohnerinnen und Bewohnern sowie Dankesworten 

des Teams, des VR und der BeKo war ein schöner Abschluss für seinen lang-

jährigen Einsatz im WiP. 

Urban Brülisauer hat am 3. Februar 2025 seine Tätigkeit als Hauswart aufge-

nommen und sich schnell und unkompliziert eingelebt. Er arbeitet an drei 

fixen Vormittagen pro Woche im WiP, ist darüber hinaus flexibel einsetzbar 

und bei Notfällen stets gut erreichbar. Er packt bei ausserordentlichen Arbei-

ten ohne Umschweife an. Wir freuen uns über diesen wertvollen Zuwachs im 

Team. 
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Beim Unterhalt der Liegenschaft wurden verschiedene kleinere Massnahmen 

umgesetzt: Ein Betonriss im Lagerraum UG wurde repariert, ein loser Abwas-

serrost vor dem Restaurant instandgesetzt und die drei Abschnitte der 

Parkgarage wurden auf Hinweis eines Mieters beschriftet.  

Mieterinnen & Mieter 

Die Wohnanlage verzeichnete ein lebhaftes 2025, in dem wir mehrere neue 

Mieterinnen und Mieter herzlich willkommen heissen durften.  

Personal & Team 

Das Team des Wohnens im Park leistet Tag für Tag Ausserordentliches: mit 

Fachkompetenz, Herzlichkeit und einem echten Gespür für die Bedürfnisse 

unserer Bewohnerinnen und Bewohner. Wir sind sehr dankbar, ein so enga-

giertes und verlässliches Team an unserer Seite zu wissen – es ist das Herz-

stück des WiP. 

Cecilia Sousa Poza feierte im September ihr 5-jähriges Jubiläum und wurde 

dafür von der «Stiftung für Unterstützungsleistungen in den Bereichen Kran-

kenpflege und Betreuung in AI» mit CHF 500.00 ausgezeichnet. Diese Aner-

kennung freut uns sehr – sie spiegelt wider, was wir täglich erleben: einen 

Einsatz, der weit über das Gewöhnliche hinausgeht. Herzliche Gratulation, 

Cecilia! 

Petra Engler befindet sich seit Oktober 2025 im Mutterschaftsurlaub und hat 

eine Tochter zur Welt gebracht. Wir wünschen der ganzen Familie von Her-

zen viel Freude und alles Gute auf dem gemeinsamen Weg. 

Kommunikation & Information 

Die Homepage wurde kontinuierlich gepflegt: Sommer- und Winterbilder 

wechseln automatisch je nach Jahreszeit, der Google-Maps-Eintrag führt nun 

korrekt zum «Wohnen im Park», und Anlässe werden regelmässig publiziert. 

Der Flyer mit Verweis auf die Homepage wurde neu gestaltet und liegt seit 

Herbst 2025 auf. 

Um Unklarheiten über die verschiedenen Leistungen zu vermeiden, wurde 

eine Mieterinformation von A bis Z erarbeitet. Neuen Bewohnerinnen und 

Bewohner erhalten zudem beim Einzug eine Willkommensmappe. 
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Rotkreuzfahrdienst 

Der Rotkreuzfahrdienst blickt auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück. 2025 

wurden über 1'700 Fahrten mit insgesamt rund 26'000 km organisiert. Der 

Dienst ist bei den Mieterinnen und Mietern sehr beliebt und ein fester Be-

standteil des Alltags im WiP. Für diese Dienstleistung wurde der Genossen-

schaft vom SRK rund CHF 4'000.00 überwiesen. Ein herzliches Dankeschön 

an das gesamte Team für diesen wertvollen Einsatz. 

Anlässe & Gemeinschaftsleben 

Ein lebendiges Gemeinschaftsleben ist uns ein grosses Anliegen. Neben den 

bewährten monatlichen Kaffeeplauschen fanden 2025 verschiedene beson-

dere Anlässe statt: Im Januar lud ein Public Viewing des Lauberhornrennens 

ein, und erstmals konnte die Landsgemeinde gemeinsam auf der Leinwand 

mitverfolgt werden – ein Erlebnis, das sehr geschätzt wurde. Der Jahresaus-

flug führte im Sommer auf den Hirschberg – mit dem PubliCar der Mektiglosi 

und rund 20 Teilnehmenden. Am 1. August fand erstmals eine Augustfeier 

statt, unkompliziert und herzlich organisiert zusammen mit dem Restaurant 

Christian Oertle – Essen & Wein; das Fleisch wurde freundlicherweise von den 

Appenzeller Versicherungen gesponsert. Den Jahresabschluss bildete der be-

liebte Glühweinabend am 3. Dezember mit Musik von Thomas Mainberger 

(E-Piano) und Markus Moser (Gitarre). 

Die Spielnachmittage wurden in erfreulicher Zusammenarbeit mit der Ludo-

thek durchgeführt. Da der Anlass hauptsächlich von «Jassenden» besucht 

wurde, die sich gut selbst organisieren, wird er vorübergehend pausiert. 

Wir danken allen herzlich, die das Wohnen im Park zu einem so besonderen 

Ort machen. 

Linda Premerlani-de Korte, Präsidentin Betriebskommission 

Finanzielles 

Die Jahresrechnung 2025 der Genossenschaft Betreutes Wohnen Appenzell 

schliesst bei einem Gesamtertrag von CHF 1’163’249.50 und einem Gesamt-

aufwand von CHF 1’082’118.75 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 

81’130.75 ab. Die Bilanzsumme beträgt per 31.12.2025 CHF 18’731’177.28. 
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Der Ertrag – bestehend aus Mieterträgen sowie Erlösen aus Dienstleistungen 

– hat sich im Berichtsjahr erfreulich entwickelt und liegt rund CHF 35’000.00 

über dem Wert von 2024. Der direkte Aufwand, welcher den Liegenschafts-

aufwand und den Aufwand für Dienstleistungen umfasst, beträgt CHF 

284'562.43 und liegt damit rund 10 % unter dem Vorjahreswert. 

Der Personalaufwand beläuft sich 2025 auf CHF 202’076.00 und liegt damit 

praktisch auf dem Niveau des Vorjahres. Der übrige betriebliche Aufwand ist 

moderat angestiegen und beträgt CHF 86’909.73. 

Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) liegt mit CHF 

589’701.34 rund CHF 65’000.00 über dem Vorjahresergebnis. 

Die Abschreibungen auf Liegenschaften, Mobiliar, Betriebseinrichtungen und 

immateriellen Anlagen belaufen sich auf rund CHF 376’000.00 und liegen da-

mit um rund CHF 11’000.00 höher als 2024. Die Überbauung «Wohnen im 

Park» ist per 31.12.2025 mit CHF 18’583’000.00 bilanziert. 

Positiv zum Jahresergebnis beigetragen hat zudem ein ausserordentlicher Er-

trag in der Höhe von CHF 23’482.00, wovon ein Legat zugunsten der Genos-

senschaft über CHF 20’000.00 besonders hervorzuheben und zu verdanken 

ist. 

Das Genossenschaftskapital hat im Berichtsjahr um CHF 309’000.00 abge-

nommen und beträgt per Ende 2025 CHF 7’163’000.00. Es wird von 406 Ge-

nossenschafterinnen und Genossenschaftern gehalten (Vorjahr 417). 

Das Eigenkapital der Genossenschaft ist im Vergleich zum Vorjahr um CHF 

205’369.25 zurückgegangen und liegt per Jahresende bei CHF 7’645’351.23. 

Daniel Brülisauer, Kassier 

Dank 

Ein ganz grosser Dank gilt wiederum allen unseren Angestellten. Sie leisten 

in einem immer herausfordernder werdenden Umfeld ausgezeichnete Arbeit. 

Zahlreiche Rückmeldungen bestätigen uns, dass wir auf ein überaus kompe-

tentes, gut funktionierendes und harmonierendes Team zählen dürfen. Ohne 

sie wäre unser «Wohnen im Park» nicht das, was es ist! 
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In den Dank einzuschliessen ist auch Christian Oertle, der sich bei Veranstal-

tungen gerne engagiert und seine Infrastrukturen öfters unkompliziert zur 

Verfügung stellt. 

Ein grosses Dankeschön gilt den Mitgliedern der Betriebskommission sowie 

der Liegenschaftsverwaltung für die im Jahre 2025 äusserst zuverlässige und 

kompetent geleistete Arbeit.  

Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen im Verwaltungsrat für ihren Ein-

satz, für ihre wertvolle Unterstützung und die immer gute und lösungsorien-

tierte Zusammenarbeit. 

Ihnen, sehr geehrte Genossenschafterinnen und Genossenschafter danken 

wir für das uns entgegengebrachte Vertrauen. Wir versichern Ihnen, dass wir 

uns auch weiterhin mit allen Kräften dafür einsetzen werden, unser «Wohnen 

im Park» erfolgreich weiterzuführen! 

Appenzell, 24. April 2026 

Für den Verwaltungsrat der 

Genossenschaft Betreutes Wohnen Appenzell 

Thomas Mainberger, VR-Präsident 
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Erfolgsrechnung für das am 31. Dezember 

abgeschlossene Geschäftsjahr         

(in Schweizer Franken)         

  2025     2024 

Betrieblicher Ertrag         

Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen         

    Liegenschaftsertrag 1'019'683.40     987'330.07 

    Dienstleistungsertrag 139'198.35     140'273.30 

Total Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 1'158'881.75     1'127'603.37 

Übrige betriebliche Erträge 4'367.75     0.00 

Total Betrieblicher Ertrag 1'163'249.50     1'127'603.37 
          

Direkter Aufwand         

Liegenschaftsaufwand -284'547.23     -317'048.95 

Aufwand für Dienstleistungen -15.20     -165.05 

Total Direkter Aufwand -284'547.23     -317'214.00 

Bruttoergebnis I 878'687.07     810'389.37 
          

Personalaufwand -202'076.00     -201'274.70 

Bruttoergebnis II 676'611.07     609'114.67 
          

Übriger betrieblicher Aufwand         

Unterhalt, Reparaturen -2'239.03     -352.10 

Geschäftsversicherungen -1'734.30     -1'801.70 

Verwaltungs- und Informatikaufwand -74'774.80     -78'093.19 

Werbeaufwand -2'284.15     -1'353.10 

Sonstiger betrieblicher Aufwand -5'877.45     -3'306.15 

Total Übriger betrieblicher Aufwand -86'909.73     -84'906.24 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 589'701.34     524'208.43 
          

Abschreibungen Sachanlagen -376'072.84     -365'318.45 

Abschreibungen Immaterielle Anlagen -99.00     -100.00 

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) 213'529.50     158'789.98 
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Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) 213'529.50     158'789.98 

Finanzaufwand -142'339.55     -176'940.35 

Finanzertrag 12.65     187.00 

Betriebsergebnis vor Steuern 71'202.60     -17'963.37 

          

Ausserordentlicher Aufwand 0.00     0.00 

Ausserordentlicher Ertrag 23'482.00     7'921.55 

Unternehmensergebnis vor Steuern (EBT) 94'684.60     -10'041.82 

          

Direkte Steuern -13'553.85     -3'900.00 

Jahresverlust/-gewinn (EAT) 81'130.75     -13'941.82 
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Bilanz per 31. Dezember 

(in Schweizer Franken)             

            

Aktiven 31.12.2025      31.12.2024      

Umlaufvermögen             

Flüssige Mittel 100'385.65     59'736.24     

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen             

    Gegenüber Dritten 3'314.40     5'936.70     

    Gegenüber Beteiligten und Organen 0.00     2'654.45     

Übrige kurzfristige Forderungen           

    Gegenüber Dritten 6'136.60     7'139.75     

    Gegenüber Beteiligten und Organen 22'037.63     16'856.11     

Aktive Rechnungsabgrenzungen 298.00     2'923.10     

Total  Umlaufvermögen 132'172.28     95'246.35     

              

Anlagevermögen             

Finanzanlagen       

    Wertschriften 5'000.00   5'000.00   

Sachanlagen             

    Mobile Sachanlagen             

        Maschinen und Apparate 1'600.00     1.00     

        Mobiliar und Einrichtungen 4'903.00     13'702.00     

        EDV-Anlagen 4'500.00     3'900.00     

    Immobile Sachanlagen 18'583'000.00     18'340'000.00     

Immaterielle Werte 2.00     101.00     

Total  Anlagevermögen 18'599'005.00     18'362'704.00     

Total  Aktiven 18'731'177.28     18'457'950.35     
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Passiven 31.12.2025 
  

31.12.2024 

Kurzfristiges Fremdkapital         

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen         

    Gegenüber Dritten 190'820.70     179'839.05 

    Gegenüber Beteiligten und Organen 2'332.00   33.00 

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten         

    Gegenüber Beteiligten und Organen 36'784.25     72'262.90 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten       

    Gegenüber Dritten 5'525.10     6'202.45 

    Gegenüber Beteiligten und Organen 79'316.00     80'952.22 

Passive Rechnungsabgrenzungen 19'910.00     15'252.25 

Kurzfristige Rückstellungen 9'500.00     1'050.00 

Total  Kurzfristiges Fremdkapital 344'188.05     355'591.87 

Langfristiges Fremdkapital         

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten         

    Gegenüber Dritten 4’300'000.00     4’300'000.00 

    Gegenüber Beteiligten und Organen         

        Banken 6'200'000.00     5'750'000.00 

        Übrige Beteiligte 201'638.00     201'638.00 

Rückstellungen       

        Fondskapital 40'000.00     0.00 

Total  Langfristiges Fremdkapital 10'741'638.00     10'251'638.00 
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Eigenkapital         

Genossenschaftskapital 7'163'000.00     7'472'000.00 

Fondskapital (zweckgebunden/steuerfrei) 274'460.00     274'460.00 

Gesetzliche Kapitalreserven         

    Übrige Kapitalreserven 60'100.00     37'600.00 

Gesetzliche Gewinnreserven 50'800.00     50'800.00 

    Bilanzgewinn         

        Vortrag vom Vorjahr 15'860.48     29'802.30 

        Jahresverlust/-gewinn 81'130.75     -13'941.82 

Total  Eigenkapital 7'645'351.23     7'850'720.48 

Total  Passiven 18'731'177.28     18'457'950.35 
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Anhang zur Jahresrechnung per 31. Dezember 2025   

(in Schweizer Franken)   

                  

1 Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze 

  Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen 

Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rech-

nungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. 

  In der Jahresrechnung wurden die nachfolgenden Grundsätze angewendet: 

1.1 Mobile Sachanlagen 

  Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder zu Herstellungskosten erfasst. Die Ab-

schreibungen erfolgen nach der degressiven Methode. Bei Anzeichen einer Überbewer-

tung werden die Buchwerte überprüft und gegebenenfalls wertberichtigt. 

1.2 Immobile Sachanlagen 

  Die Immobilien Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder zu Herstellungskosten er-

fasst. Die Abschreibungen erfolgen nach der linearen Methode. Bei Anzeichen einer 

Überbewertung werden die Buchwerte überprüft und gegebenenfalls wertberichtigt. 

2 Angaben und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung 

  Keine. 

3 Weitere gesetzlich vorgeschriebene Angaben 

    2025   2024 

3.1 Anzahl Mitarbeiter 

  Bandbreite der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 

  Bis zehn Vollzeitstellen x   x 

                

3.2 Leasingverbindlichkeiten 

  Vertrag mit St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG, 

  9001 St. Gallen, vom September 2008 p.m.   p.m. 

3.3 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeten Aktiven 

sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt 

  Buchwert Immobilien 18'583'000   18'340'000 

  Grundpfandgesicherte Kredite 12'000'000   12'000'000 

      davon beansprucht 10'300'000   9'850'000 
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3.4 Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen 

der Erfolgsrechnung 

  Def. Steuern 2022 0   4'576 

  Spenden, Legate etc. 20'000   0 

 Zuschuss aus Sicherheitsfonds 3'482  3'346 

  Total Ertrag 23'482   7'922 

                
  Total ausserordentlicher, einmaliger oder perioden-

fremder Erfolg 

23'482   7'922 

                
                

3.5 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

  Es bestehen keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die Einfluss auf die 

Buchwerte der ausgewiesenen Aktiven oder Verbindlichkeiten haben oder an dieser Stelle 

offengelegt werden müssen. 

     

 

Antrag der Verwaltung 

über die Verwendung des Bilanzgewinnes per 31. Dezember 

(in Schweizer Franken)       

   2025   2024 

Vortrag vom Vorjahr 15'860.48   29'802.30 

Jahresverlust/-gewinn 81'130.75   -13'941.82 

Zur Verfügung der Generalversammlung 96'991.23   15'860.48 

        

Einlage in gesetzliche Reserven -4'100.00   0.00 

Verzinsung Genossenschaftskapital mit 

1 % / 0% -71'630.00   0.00 

Vortrag auf die neue Rechnung 21'261.23   15'860.48 

 



Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 

an die Generalversammlung der  

Genossenschaft Betreutes Wohnen Appenzell, Schwende-Rüte 

Sargans, 30. April 2026 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 

Genossenschaft Betreutes Wohnen Appenzell für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene 

Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 

besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 

hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Demnach 

ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der 

Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 

Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 

Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 

Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 

weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 

Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 

müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verteilung des Reinertrags nicht 

dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. Ferner bestätigen wir, dass das 

Genossenschafterverzeichnis korrekt geführt wird. 

Revion Treuhand AG 

Nicole Reifler 

Mandatsleiterin 

Zugelassene Revisionsexpertin RAB  

Beilagen: 

• Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang)

• Antrag der Verwaltung über die Verwendung des Reinertrags

I N F O @ R E V I O N . C H
W W W . R E V I O N . C H

R E V I O N  T R E U H A N D  A G 
Bahnhofstrasse 3 | 7320 Sargans
T 081 720 01 01

Ahorn 60 | 9064 Hundwil
T 081 720 01 00

-
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Statistiken
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Genossenschaft Betreutes Wohnen Appenzell 

Eggerstandenstrasse 2a, 9050 Appenzell 

Tel. 071 788 06 06 

Fax 071 788 06 00 

betreuung@wohnen-impark.ch 

verwaltung@wohnen-impark.ch 

www.wohnen-impark.ch 

mailto:betreuung@wohnen-impark.ch
mailto:verwaltung@wohnen-impark.ch
http://www.wohnen-impark.ch/



